
Begründung: 

Vor- und Familienname des/der Erziehungsberechtigten 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort Tel.-Nr. und E-Mail 

 
An das 
Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz 
Marktplatz 1 
4203 Altenberg bei Linz 

 

Ersuche um Aufnahme des nachstehend angeführten schulpflichtigen Kindes in die 
sprengelfremde Schule: 

 
Vor- und Familienname des Schülers / der Schülerin Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

Sprengelmäßig zuständige Schule 

Gewünschte Schule (=sprengelfremde Schule) 

 
Der/Die Schulpflichtige möchte ab Beginn des Schuljahres  /  die  Klasse der 
sprengelfremden Schule besuchen. 

 
 

 
 
 

.............................................. .......................................................... 
Datum Unterschrift des/der Erziehungsberechtigen 

 



Stempel, Datum, Unterschrift 

Begründung: 

nein ja - 

Direktion der um die Aufnahme ersuchten Schule (gewünschte Schule) 

Stempel, Datum, Unterschrift 

Begründung: 

nein ja - 

Direktion der Sprengelschule (= jene Schule in der der Schüler/die Schülerin den Pflichtsprengel hat) 

Stempel, Datum, Unterschrift 

nein ja - 

Gemeinde/Schulerhalter der sprengelzuständigen Schule (= Gemeinde des Pflichtsprengels) 

Stempel, Datum, Unterschrift 

Begründung: 

nein ja - 

Gemeinde/Schulerhalter der Wunschschule 

               Stempel, Datum, Unterschrift 

*Dieses Feld nur dann abzeichnen lassen, wenn die Hauptwohnsitzgemeinde des Schülers/der Schülerin nicht der Schulerhalter der Sprengelschule ist. 

Begründung: 

nein ja - 

Wohnsitzgemeinde des Schulpflichtigen* 

Stellungnahmen:                                                                                Bitte nur durch Schuldirektion/Gemeinde ausfüllen 
 

Einigung zwischen den beteiligten Gemeinden gem. § 47 Abs. 1 Oö. Pflichtschulorganisationsgesetz 1992 i.d.g.F. 
 

 

 

 

 

 
Begründung: 

Der Gastschulbeitrag wird von uns 

zur Gänze entrichtet 

teilweise entrichtet 

nicht entrichtet 


